
Zum Kriegshilfswerk für das Deutsche Rote Kreuz

Seit sieben Monaten sett der deutsche Soldat zu Lande, zu Wasser und in der Luft Bein Leben zum 
Schutze der Heimat ein. Dafür erwartet er, daß ihn die Heimat, wenn er verwundet oder krank wird, 
auf das beste pflegt und betreut. Für diese Aufgabe stehen die Männer und Frauen des Deutschen 
Roten Kreuzes, mit den besten Erfahrungen und technischen Mitteln ausgerüstet, Tag und Nacht zur
Verfügung. So mannigfach die Tätigkeit des Deutschen Roten Kreuzes ist, So groß ist auch der 
Bedarf an Mitteln. Ich habe daher für die kommenden Monate die Durchführung des 
Kriegshilfswerkes für das Deutsche Rote Kreuz angeordnet und rufe das deutsche Volk auf, durch 
Spenden für das Kriegshilfswerk sich der Opfer der Soldaten würdig zu erweisen.

Berlin, 17. April 1940.

Adolf Hitler.


